
ForumTanz:

Art After Five 23. März 2012 in der Galerie der Stadt Tuttlingen

im Rahmen der Ausstellung

Heinz Mack 'Die Sprache meiner Hand‘

Cornelia Widmer, Choreografie und Tanz

Walter Widmer, Violine



in der Galerie der Stadt Tuttlingen                                    

Leitung: Anna-Maria Ehrmann-Schindlbeck

ART AFTER FIVE

mit dem in VS-Schwenningen ansässigen ForumTanz der 

Diplomchoreografin Cornelia Widmer und des Musikers Walter Widmer

Das ForumTanz hat ein Konzept entwickelt, das sich über Tanz und Live-

Musik mit der Rezeption moderner Kunst auseinandersetzt. Dieses beinhaltet 

festgelegte Choreografien und Improvisationen zu einzelnen Kunstwerken. 

Für den Betrachter werden abstrakte und verschlüsselte Darstellungen der 

Bildenden Kunst durch Tanz auf neue und sinnliche Weise zugänglich 

gemacht. 

www.forumtanz.info

. 

ART AFTER FIVE



Die Sprache meiner Hand



Konzeptionell stellen wir eine 

Verbindung her zwischen 

• dem Künstler Heinz Mack (*1931) 

und dem

• Tänzer und Tanztheoretiker   

Rudolph von Laban (1879 – 1958)

So wie Heinz Mack mit 

Gestaltungsprinzipien wie Reihung, 

Raster oder Rotation in seinen 

Bildgestaltungen arbeitet, war es in  

der Entwicklung des Modernen Tanzes 

Rudolph von Laban, der dem 

Bewegungsumraum der tanzenden 

Person, der Kinesphäre, eine 

formgebende Struktur zugrunde legte. 



Heinz Mack:

„Ich glaube, dass in meinen 

Zeichnungen auch meine 

Musikalität zum Ausdruck kommt. 

Linien, Strukturen, Akzente, 

Reihungen, Verdichtungen, 

Auflösung, Rhythmus, Variation 

eines Themas, und vieles mehr 

haben die Notenbilder mit meinen 

Zeichnungen gemeinsam."



Bewegung

definiert sich zunächst einmal durch:  

Energieaufwand – Raum – Zeit.

Rudolph von Laban:                          

"Jeder Bewegungsimpuls entspringt einem 

inneren Antrieb und führt notwendig in den 

Raum. Diese körperumgebende Raumsphäre 

gilt es bewusst zu gliedern."



Dynamik der Pinselführung



Serielle Entwicklung aus 'Gehen'





Zwischenräume

Bezug zu Tuschebildern von Heinz Mack

In den Zwischenräumen manifestieren 

sich Formen, die der Person und dem 

Raum gleichermaßen zu eigen sind.

Die Aufmerksamkeit ist gerichtet auf das 

Immaterielle zwischen dem tanzenden 

Körper und Elementen des Raumes. Die 

Bewegung lässt ständig neue Bilder im 

'Dazwischen' entstehen.





Die Sprache meiner Hand

… Die gegenstandslose Welt ist nicht ärmer als die 

gegenständliche, und sie fordert ein hohes Maß an grafischer, 

beweglicher Fantasie, verbunden mit möglichst großer Strenge, in 

der eine Bewegung auf die nächste, ein Strich auf den anderen 

folgt, und zwar mit einer ihm eigenen Logik. …

Was ich weiß ist, dass man sich von seiner Handschrift nicht 

trennen kann; das gilt erst recht für jeden Zeichner. Und ich weiß, 

dass eine Zeichnung eine Art intimes, stilles Zwiegespräch ist 

zwischen der Seele und dem kritischen Geist, das von der Hand 

seismografisch niedergeschrieben wird. Das ist die Sprache meiner 

Hand.                                                           Heinz Mack
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Heinz Mack

international bekannt als Pionier der Licht-
Kunst und Mitbegründer der 
avantgardistischen Künstlergruppe ZERO, 
stellte in der Galerie Tuttlingen sein 
zeichnerisches Werk anhand einer Auswahl 
von den Anfängen in den 50er Jahren bis 
heute aus.

www.mack-kunst.com


